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Kulturtage 2014
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„Jungen Gemeinde“

E-GEM-Prozess: 
Den Fragebogen zur 
Energiedatenerhebung 
finden Sie im Blattinneren
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Geschätzte Mitbürgerin!                                                                                                         
Geschätzter Mitbürger!

Der Sommer war seitens der 
Marktgemeinde geprägt von 
Arbeit an Bauwerken. 

So war es bei der Fertigstellung 
des  Kindergartenzubaus 
mit Krabbelstube die große 
Herausforderung, den Zeitplan 
einhalten. Der milde Winter 
hat zwar den Baufortschritt 
begünstigt ,  jedoch war es 
trotzdem für die Firmen nicht 
ganz einfach, die Erweiterung 
der Betreuungseinrichtung um 
3 Gruppen Kindergarten und 3 
Gruppen Krabbelstube bis zum 
Beginn des Kindergartenjahres 
2014/2015 fertigzustellen. Der 
Kindergarten ist voll bezogen und 
die Expositur in der Hauptschule 
wird jedenfalls für 1 Gruppe 
momentan noch benötigt. Im 
Kindergarten werden derzeit, in 
den 9 Gruppen, insgesamt 178 
Kinder betreut und es werden im 
Lauf des Kindergartenjahres noch 
15 - 20 Kinder dazu kommen. 
Die Krabbelstube ist derzeit mit 
2 Gruppen und ab Frühjahr 2015 
dann mit 3 Gruppen in Betrieb.                                                                                          

Ich kann mit Stolz feststellen, dass 
es ein schönes und funktionelles 
Gebäude mit vielen Möglichkeiten 
ist. Mein herzlichster Dank gilt 

Frau Martha Mayr als Leiterin 
des Kindergartens, die sich von 
Anfang an intensiv mit dem 
Bau und den verschiedensten 
Notwendigkeiten der Praxis 
beschäftigt hat und ihre Erfahrung 
eingebracht hat. Frau Julia Hofer, 
als Leiterin der Krabbelstube, 
hat für ihren Bereich bei der 
Ausgestaltung ebenfalls tatkräftig 
mitgewirkt. 
Den beiden Leiterinnen und ihrem 
Team, das natürlich auch ihr 
Wissen immer wieder mitgeteilt 
hat, herzlichen Dank.                                                                                                                                    

Bei der, im Vorjahr begonnenen 
Schulsanierung, wurden in den 
diesjährigen Ferien die letzten 
und noch wichtigen Arbeiten 
vorgenommen. So waren die 
Installationen in den Klassen bei 
Beleuchtung und Heizkörpern 
zu machen und natürlich die 
Adaptierung der Schulküche, der 
Brandabschnitt bei der Garderobe 
der Volksschule, eine neue 
Einrichtung im Konferenzzimmer 
der Hauptschule u.v.a. umzu-
setzen. Es war eine stressige Zeit 
und dennoch wurde fast alles bis 
zum Schulbeginn erledigt. 

Es ist wichtig, die Schule in 
einem adäquaten Zustand zu 
haben. Die Schule soll für die 
Schülerinnen und Schüler und 
den Lehrkräften ein gutes Umfeld 

bieten, um ein gutes Unterrichten 
und Vorbereiten zu ermöglichen. 
Herzlichen Dank Frau Direktor 
Stolk und Herrn Direktor 
Tschernuth für das Verständnis 
und Mitwirken. Den Schulwarten, 
dem Reinigungspersonal und 
den Köchinnen gilt ebenfalls 
mein Dank, sie haben sogar in 
ihrer üblichen Freizeit Arbeiten 
verrichtet, um die Schule zum 
Schulbeginn funktionell und 
sauber zu bekommen.

In den kommenden Wochen 
finden anlässlich „10 Jahre 
Marktgemeinde Altenberg“ 
in unserer Marktgemeinde 
verschiedene Veranstaltungen 
im Rahmen der Kulturtage 
2014 statt. Es sind Aussteller 
die ihre Exponate zeigen, es 
gibt eine Präsentation über 
d ie  l e tz ten  10  Jahre  und 
verschiedenste Veranstaltungen 
der Vereine. Ich lade Sie ein, 
nehmen sie die Gelegenheit 
wahr, tolle Veranstaltungen 
und Präsentationen zu erleben. 
Es zahlt sich aus! Herzlicher 
Dank allen Ausstellern und 
Veranstaltern.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst in unserer kulturell aktiven 
Marktgemeinde!

Ihr Bürgermeister
Ferdinand Kaineder

Kindergarten und Krabbelstube

Amtliche Mitteilungen
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Kostenlose App 
„Gem2Go“

Papierlose Steuervorschreibung

Sehr gut angenommen wird 
von den AltenbergerInnen die 
Einführung der elektronischen 
Zustellung (Dualen Zustellung) 
der Zahlscheine für die Gemeinde-
vorschreibungen.
Über 350 Steuerpflichtige nützen 
bereits diesen zeitgemäßen 
Service via Internet der Markt-
gemeinde Altenberg. Falls Sie 
sich bis dato noch nicht dazu 
entschlossen haben, möchten 
wir Sie hiermit gerne nochmals 
zur Annahme dieser Neuerung 
einladen.

Zur Teilnahme an der elektro-
nischen Zustellung genügt die 
Bekanntgabe Ihrer E-Mail-
Adresse und die Vorschreibung 
wird dann auf einem Server 

zum Downloaden zur Verfügung 
gestellt. 
Im Zuge der Vorschreibung 
erhalten Sie ein Mail mit dem Link 
auf „Ihre Gemeindevorschrei-
bung“ inkl. dem erforderlichen 
Passwort.
Diese Vorschreibung wird 
dabei für mindestens 30 Tage 
bereitgestellt, sodass auch in 
dieser Zeit auf diese Daten 
zugegriffen werden kann. Nicht 
abgeholte Dokumente gehen 
nicht in Druck über, aber kurz 
vor Ablauf der Abholfrist wird 
ein Erinnerungsmail versendet.

Die elektronische Zustellung von 
Dokumenten ist nicht nur ein 
wichtiger Teil der elektronischen 
Verwaltung, sondern eröffnet ein 

enormes Einsparungspotenzial. 
Die gewohnte Vorschreibung in 
Papierform wird dadurch ersetzt.
Durch die Entwicklung des 
elektronischen Zustell-Systems 
für die öffentliche Verwaltung 
entspricht die Technologie den 
modernsten Sicherheitsstandards.
Empfänger müssen sich nicht 
extra registrieren.  

Was sind Ihre Vorteile?
•	 einfache, unkomplizierte 

Anwendung
•	 schnellere Information
•	 ortsunabhängiger Zugriff
•	 Reduktion der täglichen 

Papierflut

Bei Interesse melden Sie sich beim 
Marktgemeindeamt Altenberg an. 
Anmeldung unter martin.mayr-
kellerer@altenberg.at

Elektronische Zustellung der Gemeindevorschreibung!

Sie wollen wissen was sich in der 
Gemeinde alles tut?

Gem2Go bringt immer aktuelle Infos.

Gem2Go ist die mobile App 
der Gemeinde-Homepage.

Immer mehr Menschen wollen sich ihre Informationen möglichst schnell, einfach und bequem beschaffen.

Die kostenlos erhältliche mobile Smartphone-App für iPhone, iPad, Android und Tablets ermöglicht 
Bürgern und Touristen aktuelle Informationen sowohl aus dem Gemeindegebiet als auch aus vielen 
weiteren Gemeinden in ganz Österreich „rund um die Uhr“ abzurufen.

Die „gem2go“-Applikation ist so einfach gestaltet, dass viele Informationen, wie z.B. Veranstaltungskalender, 
Fotos, News, usw. mit einem „Fingerwisch“ abrufbar sind.

Im App-Store, Google-Play bzw. Play-Store kann die App kostenlos herunterladen werden. 

Amtliche Mitteilungen
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Homepage: 
www.altenberg.at

Menüpunkt Wirtschaft:
Unter diesem Menüpunkt finden Sie Informationen 
zu den Direktvermarkter, der Gastronomie und den 
Wirtschafstreibenden aus Altenberg bei Linz!

Hinweis: In diesem Zusammenhang bitten wir die 
Gewerbetreibenden ihre Daten zu kontrollieren. Neu-
Einträge sind jederzeit möglich. Einfach die Daten an Silvia 
Schwarz am Marktgemeindamt Altenberg bekannt geben 
und schon erscheinen Sie auf der Homepage bzw. werden 
die Daten geändert.

 

 

Neue Mitarbeiterinnen 
im Gemeindedienst!

Mit 1. September 2014 haben drei neue Mitarbeiterinnen  ihren 
Gemeindedienst begonnen. Einerseits war dies Frau Sigrid 
Hametner-Gjonce (1. Bild) aus Linz, die als Karenzvertretung von 
Frau Katharina Gruber die Tagesheimschule seither leitet.

Anderse i t s  wurde  bzw.  wird  nach Fer t igs te l lung der 
Kindergartenerweiterung/Krabbelstube neues Personal zur Reinigung 
dieser neuen Einrichtungen benötigt. 
Diese Aufgabe teilen sich Frau Sara Fekonja (2. Bild) aus 
Engerwitzdorf (Krabbelstube u. Kindergarten) u. Frau Zita Meindl 
(3. Bild) aus Haibach i. Mkr. (Kindergarten). 

Wir wünschen den neuen Mitarbeiterinnen viel Erfolg u. Freude bei 
ihren neuen Aufgaben/Herausforderungen. 

Amtliche Mitteilungen
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Studierende an österreichischen 
Universitäten und Hochschulen in 
anderen Bundesländern erhalten 
von der Marktgemeinde ab sofort 
eine Förderung für Tickets des 
öffentlichen Verkehrs, wenn 
der Hauptwohnsitz Altenberg bei 
Linz gemeldet ist.

In der Sitzung des Gemeinderates 
vom 27. August 2014 wurden 
in  diesem Zusammenhang 
folgende FÖRDERKRITERIEN 
beschlossen:

•	 Förderhöhe:	  
Ausbezahlt wird die Preis-
d i f f e r e n z  z u m  H W S -

Studententicket der jeweiligen 
Universitätsstadt, aber maximal 
140,- € pro Jahr bzw. 70,- € pro 
Semester.

•	 Förderzeitraum:	
Das Förderansuchen ist im 
laufenden Semester zu stellen. 
Eine Förderung eines bereits 
absolvierten/abgelaufenen 
Semesters ist nicht möglich.

•	 Hauptwohnsitz:	
Die Förderung wird nur jenen 
Studierenden gewährt, die 
ihren Hauptwohnsitz in 
Altenberg bei Linz haben. Der 

Förderung für Studierende Hauptwohnsitz muss zum 31. 
Oktober des Jahres Altenberg 
bei Linz und für die Dauer 
der Inanspruchnahme des 
Semestertickets aufrecht sein.

•	 Förderdauer:	
D i e  F ö r d e r u n g  w i r d  j e 
Studiensemester  gewährt 
und kann längstens bis zum 
vollendeten 26. Lebensjahr 
bezogen werden.

•	 Nachweise:	
Dem Förderansuchen ist die 
Inskriptionsbestätigung sowie 
eine Kopie des Semestertickets 
beizufügen.

•	 Förderantrag:	
Den Förderantrag findest du auf 
der Gemeindehomepage oder 
natürlich im Bürgerservice.

Junge Gemeinde Neues aus der „Jungen 
Gemeinde“ auf den S. 6+7

Auch in diesem Jahr gingen, am autofreien Tag, die 
SchülerInnen der Volks- und Hauptschule Altenberg 
wieder zu Fuß in die Schule.

Begleitet von den Pedibus-LenkerInnen gingen ca. 
150 Kinder auf den Schulwegen, die einst Oma und 
Opa auch gingen.

Pedibus am 22.09.2014

Besonderer Dank gilt den Pedibus-LenkerInnen 
(Foto oben), die die Kinder sicher und gefahrlos 
zur Schule begleiteten.

Amtliche Mitteilungen
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Serie – Oö. Jugendschutzgesetz - Alkohol & Nikotin

Bei Rauchen und Alkohol ist besondere Vorsicht geboten, denn bis 16 ist der Kauf und Konsum von 
Tabakwaren und alkoholischen Getränken generell verboten.

Ab 16 Jahren gilt dieses Verbot für gebrannte alkoholische Getränke, auch wenn sie in Form von 
Mischgetränken abgegeben werden.

Achtung Abgabeverbot!
Es dürfen dir keine Zigaretten und alkoholischen Getränke verkauft werden, wenn du noch nicht 16 Jahre 
alt bist.

Achtung Neu: 
Bis zum vollendeten 16. Lebensjahr dürfen auch keine Wasserpfeifen (Shisha), E-Shishas und E-Zigaretten 
gekauft oder benutzt werden. Auch der Kauf der dafür notwendigen Melasse-Mischungen und Liquids 
ist verboten.

In der Gemeinderatssitzung vom 
27.08.2014 wurde beschlossen, 
dass ab jetzt die Jugendtaxi-
gutscheine - neben der 
•	 Firma Neubauer Reisen, 

Altenberg (0664/9690920, 
0664/9690921) auch bei 

•	 Event  Taxi  Lengauer, 
Reichenau (0650/5223845) 
und

•	 Walter Reisen, Tragwein 
(0664/105 21 45)

einzulösen sind.

Die Gutscheine, die im Jahr 2014 
bereits ausgegeben wurden, 
gelten ab sofort auch bei den 
anderen beiden Anbietern. 
Alle anderen Kriterien bleiben 
aufrecht:
•	 Alle Jugendlichen von 15 bis 

21 Jahren, sowie Studenten, 
Präsenz- und Zivildiener mit 
gültigem Ausweis bis zum 
vollendeten 26. Lebensjahr 
mi t  Haup twohns i t z  i n 
Altenberg können diesen 
Taxidienst in Anspruch 
nehmen.

•	 Der Taxidienst wird an 
Wochenenden  (Fre i t ag 
+  S a m s t a g )  s o w i e  a n 
Vorabenden von Feiertagen 
von 19:00 Uhr bis 05:00 Uhr 
angeboten.

•	 Der Taxilenker muss bei 
Kenntnis des Zielortes und 
der bis dorthin angefallenen 
Kilometer den Fahrgästen 
vor Antritt der Fahrt den 
Fahrpreis nennen.

•	 Der Taxitarif entspricht 1,10 
€/km.

•	 Es werden 20 Gutscheine á 
3,00 pro Jahr, gültig vom 01.01 
bis 31.12 des betreffenden 
Jahres, ausgeben.

•	 Die Mengenausgabe der 
Bons ist den Jugendlichen 
freigestellt. Wird nur ein Bon/
Gutschein pro Fahrt genützt, 
ist der restliche Fahrpreis vom 
Fahrgast in bar zu begleichen.

•	 Die Gutscheine werden nicht 
in bar abgelöst und es gibt 
auch kein Retourgeld dafür.

NEU - JUGENDTAXI - NEU - JUGENDTAXI 
Amtliche Mitteilungen
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D a s  A u d i t  „ f a m i l i e n -
freundlichegemeinde „bietet 
uns die Möglichkeit, unsere 
eigene Kinder- ,  Familien- 
und Seniorenfreundlichkeit 
auf den Prüfstand zu stellen 
und systematisch weiter zu 
entwickeln.
Ein starker Anreiz für dieses 
Projekt ist es, die Lebensqualität 
für Familien (Kinder, Jugend, 
Eltern, Senior/innen) in unserer 
Gemeinde weiter zu erhalten 
und eventuell zu erhöhen und 
die vielen bestehenden Angebote 
und Aktivitäten zu sammeln und 
sichtbar zu machen.

In einem ersten Schritt wurde 
im Rahmen eines strukturierten 
Prozesses, an dem alle relevanten 
Personen und Organisationen 
teilnahmen, ein Status Quo an 
familien- und kinderfreundlichen 
Maßnahmen der Marktgemeinde 
erhoben. 
Ein nächster Schritt ist es, 
einen Maßnahmenkatalog zur 
Ausweitung der bestehenden 
Aktivitäten und Verbesserung der 
Rahmenbedingungen zu erstellen 
und diese im Gemeinderat zu 
beschließen. Die gesetzten Ziele 
sind innerhalb von drei Jahren 
umzusetzen. Nach Abschluss 
dieses Prozesses erfolgt eine 

externe Begutachtung, durch 
welche die Richtigkeit des 
Verfahrens und die Qualität der 
vorgenommenen Ziele überprüft 
werden.
N a c h  a b g e s c h l o s s e n e r 
Audit ierung vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft, 
Fami l ie  und Jugend wird 
Altenberg mittels Grundzertifikat 
bzw. Zertifikat ausgezeichnet.

F a m i l i e n -  u n d  K i n d e r-
f r e u n d l i c h k e i t :  D a s 
Zukunftsthema für Gemeinden

Familien erbringen für die 
Gesellschaft und auch für die 
Gemeinde vielfältige Leistungen. 
Diese reichen vom Erziehen der 
Kinder über die Vermittlung von 
kulturellen und gesellschaftlichen 
Werten und Normen an die 
nachfolgende Generation bis hin 
zur Pflege von Angehörigen im 
Alter. 
Familien sind die Basis einer 
leistungsfähigen, örtlichen 
und regionalen Sozialstruktur 
u n d  b i l d e n  d a d u r c h  e i n 
Standortpotential und bilden 

das Rückgrat der sozialen 
Strukturen einer Gemeinde. 
Sie sind Drehscheiben des 
Miteinanders der Generationen 
und der gegenseitigen Hilfe 
in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen. Familien 
haben an dem Ort, in dem sie 
leben und in den sie eingebunden 
sind ein großes Interesse. Deshalb 
ist es für Gemeinden immer 
wichtiger, ihre Attraktivität für 
Familien Kinder und Senioren zu 
sichern und weiterzuentwickeln. 
Denn wo sich Menschen wohl 
fühlen, dort bleiben sie auch.	
	

Altenberg bei Linz wird 
„familienfreundlichegemeinde“! 

Bundesförderung für 
Anlagen mit erneuerbarer Energie

Tipp: Am besten vor dem geplanten Einbau um eine Bundesförderung ansuchen, um sicher eine 
Förderung zu erhalten. Wichtige Informationen gibt es unter www.umweltfoerderung.at.

Amtliche Mitteilungen
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Bei  22  Verans ta l tungen 
konnten 466 Kinder, Köpfchen, 
Teamgeist und Kreativität zeigen. 
Wir möchten uns bei allen 
bedanken, die mitgeholfen haben, 
den Kindern viel Spaß und Freude 
in den Ferien zu bereiten. 
Fotos von den verschiedenen 
Ferienspielen können auf der 
Hompage www.altenberg.at, 
in der Fotogalerie besichtigt 
werden.

DANKE - für diese schriftliche 
Zusammenfassung von zwei 
ferienspielbegeisterten Müttern 
- Kornelia Brandstätter und 
Sabine Falk:
„Auch heuer durften sich unsere 
Kinder wieder über die vielen 
tollen Angebote des Ferienspiels 
f reuen.  Neben den vielen 

Vereinen, die jedes Jahr mit 
altbewährten und neuen Ideen 
für abwechslungsreiche und 
interessante Stunden sorgen, ist 
auch das pädagogische Angebot 
von Angela Ruep nicht mehr 
wegzudenken.  Die Kinder 
und Jugendlichen haben die 
Gelegenheit, in großen Gruppen 
zu trommeln, aus Altstoffen 
etwas neues zu erschaffen, bei 
einem Geländespiel Altenberg 
neu zu entdecken oder sich 
sogar eine ganze Woche lang 

in der Ferienspielstadt kreativ, 
spielerisch u. sportlich zu 
verwirklichen. Es werden gemein-
sam Regeln definiert und das 
Programm für die Woche unter 
dem Motto “Alles ist möglich, 
aber nix is fix!” festgelegt. Da 
kann es auch einmal sein, dass 
sogar Modeschauen stattfinden 
oder Straßeninterviews durch-
geführt werden. Unsere Kinder 
hatten auf jeden Fall viel Spaß 
beim Ferienspiel und dafür 
wollen wir heuer DANKE sagen. 
DANKE an die Gemeinde für die 
Organisation und Finanzierung 
sowie DANKE an die Vereine, 
an Spielpädagogin Angela Ruep 
und an jeden Einzelnen, der dazu 
beiträgt, dass das Ferienspiel Jahr 
für Jahr wieder etwas Besonderes 
ist.“

Ferienspiele 2014 – Altenberg 
hat Kindern und Jugendlichen 
auch im Sommer viel zu bieten

Der Energiestammtisch Altenberg und die EGEM-Energiegruppe laden Sie zum 

E-Mobilitäts-Stammtisch 
am Sonntag 9. November, ab 10:30 im Gasthaus Prangl, ein. 

Elektrofahrräder sind bereits weit verbreitet, elektrisch betriebene Autos und 
Motorräder sind noch selten auf den Straßen zu sehen. Wir laden alle Interessierten zu 
einem informellen Austausch über Elektro-Mobilität ein – egal ob bereits elektrisch 
mobil oder nicht. Es werden Besitzer und Nutzer von E-Bikes und verschiedenen Elektroautos anwesend 
sein (ein paar davon gibt es ja bereits in Altenberg)  und ihre Praxis-Erfahrungen weitergeben.

Ein Jahr mit dem Elektroauto von Othmar Weber

Nach einem Jahr Fahrpraxis und 13.000 km kann ich folgendes Resümee 
ziehen: Ich fahre ein Elektroauto der Marke Renault ZOE. Das Fahrzeug 
zeichnet sich durch einen hervorragenden Fahrkomfort aus. Reichweite im 
Sommer mindestens 130 km , im Winter ca. 100 km.
Das Interessanteste ist jedoch der geringe Energieverbrauch; er liegt 
umgerechnet unter 2 Liter/100 km incl. Ladeverlust. Die elektrische 
Energiebilanz sieht so aus, dass der Verbrauch von Strom für  Haus und Auto 
noch einen Überschuss aus der PV-Anlage von mehr als1000 kWh / Jahr ergibt. 

Amtliche Mitteilungen
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Ein Hund 
lässt nichts 

liegen!
Muss ich wirklich den Kot 
meines Hundes wegräumen?

Wir alle wollen eine Umwelt ohne Hundstrümmerl! 
Wer einen Hund führt, muss also die Exkremente 
des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet und nach der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) auch auf Gehsteigen und Gehwegen 
sowie Wohnstraßen außerhalb des Ortsgebietes 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen.

So bringt man die „großen Geschäfte“ des 
Hundes wieder in Ordnung:
•	 Plastiksackerl über die Hand stülpen
•	 Häufchen einsammeln
•	 Sackerl verschließen
•	 bei nächster Gelegenheit in einem Mülleimer 

entsorgen

Am Marktgemeindeamt Altenberg/Bürgerservice 
liegen gratis Hundesackerl und Schauferl zur 
Abholung für Sie bereit!

Sorgen wir gemeinsam für eine saubere Umwelt!

Ein Hund geht on-line
Wo muss ich meinen Hund anleinen?

An öffentlichen Orten im Ortsgebiet müssen Hunde 
an der Leine ODER mit Maulkorb geführt werden. 
Das betrifft alle Straßen, Gehsteige, Gehwege und 
Parks innerhalb der Ortstafel „Ortsanfang“ und 
„Ortsende“ gemäß der StVO sowie geschlossen 
bebaute Gebiete mit mindestens fünf Wohnhäusern.

Leinen- UND Maulkorbpflicht besteht
•	 in öffentlichen Verkehrsmitteln
•	 in Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen 

Kinderbetreuungseinrichtungen
•	 auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen
•	 bei größeren Menschenansammlungen 

(Personengruppen ab 50 Personen)

•	 Familienkarte-App ist online!
	 Die mobile OÖ Familienkarte, alle aktuellen 

Highlights der OÖ Familienkarte, das Digitale 
Elternbildungskonto, sämtliche Veranstaltungen, 
Informationen zu Familien-förderungen und tolle 
Gewinnspiele sind ab sofort immer und überall 
abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tablet. Die 
App ist vorerst für die Betriebssystem Android 
und Apple iOS verfügbar. Mit der mobilen OÖ 
Familienkarte wird keine Plastikkarte mehr 
benötigt! 

•	 Mit der OÖ Familienkarte zu den Black 
Wings 

	 Für alle sportbegeisterten Familien hat die 
OÖ Familienkarte das passende Angebot: Um 
15 Euro für die ganze Familie können die 
Heimspiele am 14.11. und 28.11.2014 besucht 
werden. Karten gibt es ab zwei Wochen vor dem 
jeweiligen Spiel online auf www.ehcliwestlinz.at 
bzw. an den Infopoints in der Plus City Pasching, 
Lentia City Linz-Urfahr und im Passage Linz. 

•	 Messe Ried – Modellbaumesse am 15./16. 
November 2014

	 Am 15. und 16. November wird Ried im 
Innkreis mit der Int. Modellbaumesse bereits 
zum 7. Mal zum Treffpunkt der Modellbau- und 
Modellsportszene. Alle auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Kinder erhalten in Begleitung 
von zumindest einem Elternteil freien Eintritt 
– Erwachsene zahlen 6,50 Euro (statt 8 Euro). 
Details sind auf www.messe-ried.at nachzulesen.

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auch auf www.familienkarte.at. 
Dort können Sie auch einen Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert.

Highlights mit der 
OÖ Familienkarte

Amtliche Mitteilungen
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Fürchtet ihr euch noch vor dem 
Klimawandel? 

Laut Umfragen machen die 
Auswirkungen der Erderwärmung 
immer weniger Leuten Angst. 
Dem schmelzenden Eis auf 
den Polen, den auftauenden 
P e r m a f r o s t g e b i e t e n ,  d e n 
übersäuerten Ozeanen und dem 
steigenden Meeresspiegel ist 
dies aber herzlich  egal. Und 
a u ß e r d e m … “ L a n d  u n t e r “ 
in  Hol land…sol len  d iese 
wunderbaren Fußballer dann auf 
Wasserball umsteigen? Genug 
gejammert – zum Thema:

Bei feiner Beobachtung ist der 
Beginn einer Revolution zu 
bemerken. Beachtlich viele 
Neuwagen sind Elektroautos. So 
präsentierten beim vergangenen 
Erntedankfest einige Altenberger 
ihre elektrischen Autos. Der 
Energiestammtisch Altenberg 
setzte ein Zeichen für eine neue 
Form der Mobilität.
Autos mit Verbrennungsmotor 
sind nichts anderes als „fahrbare 

Heizkessel“. Da bringt uns auch 
Kraftstoff aus Sonnenblumenöl 
kaum weiter. 

Ve r g l e i c h e n  w i r  d i e 
Kilometerleistung pro Fläche:

Ein Hektar Energiepflanzen 
vom Acker liefert Kraftstoff 
(Sonnenblumenöl) für rund 
30.000 km. Auf gleicher Fläche 
kann Strom aus Photovoltaik für 
über 6.000.000 (!) Elektroauto-
Kilometer erzeugt werden.
Die Variante mit Sonnenstrom 
schneidet also um den Faktor 
200 besser ab! Photovoltaik ist 
die Königin der erneuerbaren 
Energien. 

Apropos…Jahresertrag aus 
Photovoltaikanlagen

Der Energiestammtisch Altenberg 
verfügt über die Daten mehrerer 
Photovoltaikanlagen. Anlagen 
mit 5kWp installierter Leistung 
erzeugten im abgelaufenen 
Verrechnungsjahr 6100 – 6400 
kWh Energie. Das entspricht beim 

Elektroauto und Photovoltaik:
Der Weg in die Freiheit

Elektroauto 300 Batterieladungen 
(á 20 kWh) und somit 40.000 
km Jahresfahrleistung. Ein 
„Erntedank“ an die Sonne.
Es gibt Sieger – unseren blauen 
Planeten, unsere persönliche 
Freiheit als Energieproduzent.
Es gibt  Verl ierer  – Dreck 
u n d  V e r w ü s t u n g  i n 
E r d ö l - F ö r d e r g e b i e t e n , 
Zwangsenteignungen, Kriege.

Darüber kann man beim nächsten 
Autokauf nachdenken.

Einladung zum ersten Elektro-
Mobilitätsstammtisch für alle 
Interessierten: 
Am Sonntag, 9. November 
ab 10:30 im GH Prangl, 
Extrazimmer

Franz Stern, N. Laggner

"Altenberger Solar-Power"

Amtliche Mitteilungen
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Alles Neu!
Neues Haus, neue Möbel, neue Spielmaterialien, 

neues Personal, neue Kinder!

Pünktlich, mit vereinten Kräften, konnte der neue Kindergarten 
seine Pforten öffnen.
Und auch das bestehende Haus hat eine Verjüngungskur 
erhalten.  Alle Räume bekamen frische Farbe nach einem gut 
überlegten Farbkonzept.
Den großzügig angelegten Spielplatz haben die Kinder im 
Sturm erobert  - oder war es umgekehrt?

So viel Neues bedeutet eine große Herausforderung bezüglich 
Organisation. Wir werden uns bemühen, weiterhin unser 
Leitbild umzusetzen, in dem es u.a. heißt: „Fröhlichkeit, die 
nach außen strahlt, prägt das Bild vom Kindergarten“.

Alter Kindergarten im neuen Kleid

Wir freuen uns, wenn Kinder und Eltern gerne in unser Haus kommen.                                        Martha Mayr

Krabbelstube
Die Pfarrcaritas – Krabbelstube Altenberg hat 
am 2. September 2014 ihre Türen geöffnet. 
Sie befindet sich im oberen Stockwerk des 
Kindergarten – Neubaus. Die Krabbelstube steht 
unter der Leitung von Julia Hofer und ist Montag 
bis Freitag von 7.00 – 15.00 Uhr geöffnet.
Zurzeit besuchen sechzehn Kinder im Alter von 
ein bis drei Jahren die Krabbelstube. Die „Katzen 
– Kinder“ werden von Julia Hofer und Claudia 
Zauner betreut und um die  „Hasen – Kinder“ 
kümmern sich Petra Kieler und Julija Matjasic. 
Im Laufe des Jahres werden weitere Kinder dazu 
kommen und so kann auch noch eine dritte Gruppe 
eröffnet werden.
Das Krabbelstubenteam wünscht allen Kindern 
und ihren Eltern eine schöne und erlebnisreiche 
Zeit in der Krabbelstube!           Julia Hofer
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Kindergarten/Krabbelstube
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Angelobung

Am 27. Juni warteten die 40 Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Klassen bei wunderbarem Wetter vor der Volksschule. Wir sollten 
abgeholt werden. Begleitet wurden wir von vielen interessierten 
Eltern, den Klassenlehrerinnen und den beiden Direktorinnen Frau 
Stolk und Frau Renezeder. 

Es sollte nicht lange dauern und schon waren 3 Jäger vor Ort, die für jedes Kind einen Wanderstock 
vorbereitet hatten. Umsichtig und von ihren Jagdhunden begleitet führten sie uns zu ihrem Stützpunkt und 
kündigten unser Kommen mit dem Jagdhorn an. Vor der Jagdhütte wurden wir von einer großen Anzahl 
von Jägern und Jagdhunden mit einer Fanfare begrüßt. Nicht nur die Anzahl der Jäger die sich extra für 
uns frei genommen hatten war beeindruckend, auch die einzelnen Stationen waren sehr lehrreich und 
pädagogisch gut aufbereitet. Alles war spannend und anschaulich dargeboten. Besondere Freude bereitete 
uns die Jagdhund Vorführung. Wir wurden auch zu einer guten Jause eingeladen. Zu guter Letzt wurde 
noch jedes Kind mit einer Urkunde und einem Buch beschenkt. 

Auf die Frage „ Was hat dir 
besonders gut gefallen?“, gab es 
folgende Antworten:
•	 Das Jagdhorn hat so schön 

geklungen.
•	 Ich habe in einen Gucker 

schauen dürfen.
•	 Die Hunde können echt gut 

schwimmen!
•	 Ich habe viel über den Wald 

gelernt.
•	 Der Vormittag war echt cool!

Vielen herzlichen Dank an die 
Jägerschaft für diesen schönen 
Tag!                       Johanna Stolk

Schule und Jagd

Am 30. Juni wurden in einem sehr 
feierlichem Rahmen im Landhaus alle 
neuen Direktoren und Direktorinnen 
von Oberösterreich angelobt. 

Auch die neue Direktorin der 
Volksschule Altenberg, Frau VD 
SOL Dipl.Päd. Johanna Stolk. 

Sie wird nun in den nächsten Jahren die 
Leitung der Volksschule  übernehmen. Landesschulrat Fritz Enzenhofer, VD SOL Dipl.Päd. Johanna Stolk, 

LH Dr. Josef Pühringer

Schule
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Innovative 
Hauptschule Altenberg
Im Schuljahr 2014/15 werden 
1 4 2  S c h ü l e r i n n e n  u n d 
Schüler in 8 Klassen von 17 
Lehrerinnen und Lehrern 
unterrichtet. Wir begrüßen sehr 
herzlich die Schülerinnen und 
Schüler der beiden 1.Klassen mit 
ihren Klassenvorständen Thomas 
Barth und Carmen Wakolbinger, 
wünschen ihnen viel Freude in der 
neuen Schule und gemeinsam mit  
allen Schülerinnen und Schülern 
ein erfolgreiches Schuljahr.
Ich bedanke mich im Namen 
m e i n e r  K o l l e g i n n e n  u n d 
Kollegen herzl ich bei  der 
Marktgemeinde Altenberg für 

die großzügige Neuausstattung 
unserer Klassenräume im Zuge 
der 2jährigen Sanierung unserer 
Schule. Wir haben alle eine 
große Freude mit unserer hellen, 
freundlichen und modernen 
Schule.

Johann Tschernuth, Schulleiter

Folgende Lehrerinnen und 
Lehrer unterrichten heuer an 
unserer Schule:
AOL SR Baresch Gabriela/
dipl.Päd. Barth Thomas/Dipl.
Päd. Birner Ottilie,MA/Dipl.
Päd. Freudenthaler Margarete/
Rel. BEd Füreder Sigrid/Dipl.

Päd. Mag. Ganglberger-Staltner 
Renate/Dipl.Päd. Mag. Gerlinger 
Nicola/Dipl.Päd. Gottfried 
Gusenleitner/Dipl.Päd. Hilgartner 
Sonja/Dipl.Päd. Kogler Martina / 
Dipl.Päd. Leitner Rita/Dipl.Päd. 
Neubauer Erna/Dipl.Päd. SR 
Pfeifer Ingrid/Dipl.Päd. Reichör 
Sandra/BEd. Schatz Sonja/Dipl.
Päd. Schlögelhofer Andrea/Dipl.
Päd. Schmid Petra/Dipl.Päd. 
Wakolbinger Carmen		
	

•	 Am 8.10. um 18 Uhr findet ein 
Informationsabend für die Eltern aller 
neuen SchülerInnen statt. 

•	 Das Familienkonzert am 3.11. um 
18 Uhr  steht unter dem Motto 
„ G e n e r a t i o n e n ü b e rg r e i f e n d e s 
Musizieren“. 

•	 Das Talentekonzert am 25.11. um 
19 Uhr  gestalten SchülerInnen 
aus ganz Oberösterreich, die in 
der Begabtenförderung des oö. 
Landesmusikschulwerks sind. 

 
Alle Veranstaltungen finden im Festsaal 
der Landesmusikschule Gallneukirchen  
statt.                                            Brigitte Reif

Veranstaltungen der 
Landesmusikschule 

Gallneukirchen

Das Foto stammt vom letzten Familienkonzert. 
Am Bild sieht man Familie Mayr aus Altenberg.

Schule
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Lieber Altenbergerin, lieber Altenberger!
 
Der Sommer ist vorüber, das neue Schul- und 
Arbeitsjahr hat bereits begonnen.

Durch die Pensionierung unserer Vorgänger ist 
es auch für uns das erste gemeinsame Arbeitsjahr, 
und so wollen wir Sie über einige Neuerungen 
informieren.

Die „klassischen“ Agenden des Gemeindearztes (wie etwa rechtliche und verwaltungstechnische 
Angelegenheiten, aber auch Gesundheitsförderung auf Gemeindeebene) werden von DDr. Thomas 
Pachinger übernommen.
Die Schülerinnen und Schüler der Hauptschule Altenberg werden von Dr. Christoph Kiblböck betreut. Ein 
Schwerpunkt wird dabei im kommenden Jahr auf den Themen Bewegung und Tabakprävention liegen.
Für die Volksschule ist es gelungen, eine erfahrene Schulärztin, Frau Dr. Daniela Reich, zu gewinnen, 
welche familiäre Wurzeln in Altenberg hat und ab nächstem Jahr auch hier wohnen wird.
Die Eltern-, Mutterberatung wird in bewährter Manier von Frau Dr. Kerstin Weinberger (jeder 2. Freitag 
im Monat von 9-11 Uhr) sowie Frau Dr. Ursula Vockenhuber (jeder 4. Montag im Monat von 13:30-15:30 
Uhr) weitergeführt.
In den letzten Jahren wird es aus unterschiedlichen Gründen (hohe Arbeitsbelastung, Wegfall der 
Hausapotheken, steigender bürokratischer Aufwand etc..) zunehmend schwierig, Landärzte für die 
Basisversorgung der Bevölkerung zu finden. Daher ist es aus unserer Sicht sehr erfreulich, wenn unsere 
Gemeinde dahingehend auch langfristig gut versorgt ist.
Wir stehen für Sie auch weiterhin zu den bisherigen Öffnungszeiten gerne zur Verfügung und wünsche 
Ihnen und Ihrer Familie alles Gute und vor allem viel Gesundheit!
 
Ihre Altenberger Praktiker, Dr. Christoph Kiblböck und DDr. Thomas Pachinger

Neu: Homepage 
Ordination DDr. Pachinger

Besuchen Sie mein Team und mich auf unserer 
neuen Homepage:

www.dr-pachinger.at

Sie finden hier allgemeine und aktuelle 
Informationen, die Ordination betreffend, aus 
erster Hand.

Ordinationszeiten:
DDr. Pachinger: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 8:00 
- 12:00 Uhr / Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr / 
Samstag: 8:00 - 10:00 Uhr

Dr. Kiblböck: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:30 
- 11:30 Uhr / Dienstag + Mittwoch: 16:30 - 
18:30 Uhr

Die praktischen Ärzte 
von Altenberg berichten!

Gesundheit/Soziales
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Der Verein „Miteinander - 
Füreinander“ präsentiert sich neu

Dazu die konkrete Ansatzpunkte:    
   
•	 Hilfeleistung in Notfällen
Wir wollen wie bisher Hilfeleistungen in  Notfällen 
bereitstellen - d.h. "Einspringen" für kurze Zeit, 
Überbrückung in Notsituationen und Hinweise für 
mögliche Hilfsdienste.Außerdem ist es dem Verein 
ein besonderes Bedürfnis, dass die zu „Pflegenden“ 
solange wie nur  möglich in  ihrer  gewohnten 
Umgebung bleiben können und das unterstützen wir. 

•	 Pflegeheim
Der Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung (SHV) hat sich 
für ein 90 Betten-Pflegeheim in Hellmonsödt entschieden. 
Im kommenden Jahr soll mit dem Bau begonnen werden. 
Aufgrund der angespannten finanziellen Situation wird 
unser Wunsch „ein Pflegeheim in Altenberg“  in nächster 
Zeit nicht umgesetzt werden können. Da das Heim in 
Hellmonsödt  somit auch für unsere Mitmenschen wichtig 
sein wird, ist es uns ein Bedürfnis, dass dort ein modernes 
Raum- und Pflegekonzept Berücksichtigung findet. Wir 
haben deshalb am 14. Juli 2014 bei den zuständigen Stellen 
(Sozialabteilung des Landes O.Ö. und SHV) vorgesprochen. 

•	 Begegnung und Unterstützung 
zwischen Jung und  Alt, Zugezogener und Menschen, 
die seit längerer Zeit in Altenberg wohnen, sind uns 
ein Anliegen. In diesem Zusammenhang werden 
Leihoma- und Leihopadienste, (Vor-)Leseprojekte 
für Kinder und ein Angebot zur Unterstützung beim 
Deutschlernen für Kinder, deren Eltern eine andere 
Sprache sprechen, diskutiert. Ein wertschätzendes 
Miteinander ist das  Ziel dieser Angebote.	   

  
•	 Dorftaxi - „Dorfmobil“ 
Ältere Mitmenschen in unserer Gemeinde sind aus 
unterschiedlichen Gründen in ihrer Mobilität eingeschränkt. 
Sie können ohne Fremdhilfe nicht mehr in den Ort, zum Arzt, 
einkaufen, in die Kirche, an Veranstaltungen teilnehmen 
usw. Aber diese Einschränkung betrifft nicht nur Ältere, 
es  können auch jüngere bzw. junge Mitmenschen sein, die 
auch das gleiche Problem haben (z.B.: junge Mütter mit  
Kleinkinder, Menschen mit Behinderungen,..) Und diese 
Einschränkungen wollen wir so gut wie möglich durch ein 
„Dorftaxi“ ausgleichen. Wir sind dabei, Ideen weiter zu 
entwickeln, Modelle in  anderen Gemeinden anzuschauen 
und notwendige Voraussetzungen abzuklären. Dazu hat 
die „Mobilitätsgruppe des Energie-Stammtisches  
Altenberg“ schon Ideen und sehr gute Vorarbeit 
geleistet. Bei unserer Jahreshauptversammlung Anfang  
November erfahren Sie mehr darüber. 

•	 Öffentliches WC
Wir setzten uns auch für die Errichtung eines barrierefreien 
öffentlichen WCs und eines Kinderwickelraumes im Ort 
ein und hoffen, dass diese in naher Zukunft verwirklicht 
werden.

     
    

Wissen Sie, dass sich der Verein „Miteinander – Füreinander“ seit fast 20 Jahren für ein gutes 
soziales Miteinander von Jung und Alt in Altenberg einsetzt?

1995 wurde der überparteilich und konfessionell ungebundene Verein gegründet - mit dem Hauptziel: Versorgung 
von betreuungs- und pflegebedürftigen Menschen in der gewohnten Umgebung (in der Familie) möglichst lange 
zu ermöglichen und dabei Hilfestellungen zu organisieren. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter haben 
bisher mehrere tausend Einsatzstunden geleistet.

Durch den Ausbau der sozialen Dienste (Hauskrankenschwester, Altenhilfe, Übergangspflege...) in den letzten 
Jahren haben sich die Bedürfnisse der Bevölkerung und damit die Aufgaben für den Verein deutlich verändert. Daher 
hat sich der im Herbst 2013 neu gewählte Vorstand -  wir sind in der glücklichen Lage, einige neue, engagierte 
Vorstandsmitglieder für die Mitarbeit gewonnen zu haben – heuer im Frühjahr mit den künftigen Anforderungen 
und möglichen Aufgabengebieten beschäftigt. Neue Handlungsfelder für unseren Verein wurden definiert sowie 
festgehalten, dass es bisherige Angebote weiterhin braucht.

Der Verein will weiterhin beitragen, dass die Lebenssituationen für Menschen, die auf Hilfe und Unterstützung 
angewiesen sind, zum Positiven verändert werden. 

Der Verein „Miteinander - Füreinander“ will 
in Altenberg aktiv und couragiert helfen und 
mitgestalten.

Interessierte Personen, die mitarbeiten bzw. mitgestalten 
wollen, laden wir sehr herzlich dazu ein! 
Kommen Sie zu unserer Jahreshauptversammlung 
Anfang November 2014.  
                

Franz Winter, Obmann, Tel. 07230/7615
Ansprechperson für Hilfeleistung in Notfällen:   

Anneliese Schwarz, Tel. 07230 / 8166  

Gesundheit/Soziales
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D i e  W I R  G E M E I N S A M 
Nachbarschaftshilfe bringt 
Jung und Alt, hilfesuchende 
und hilfsbereite Menschen, die 
Fähigkeiten und Bedürfnisse 
haben, zusammen. 
Das schöne dabei: Jede Stunde ist 
gleich viel wert, unabhängig von 
der Art der Leistung. 
Wer anderen 1 Stunde hilft, 
erhält eine Zeitgutschrift und 
kann damit wieder 1 Stunde 
Hilfe beziehen. Jede/r kann die 
Tätigkeiten einbringen, die er/

sie besonders gut kann oder 
gerne tut, und erhält dafür Hilfe 
bei Aufgaben, mit denen er/sie 
überfordert ist. Jede/r besitzt 
besondere Fähigkeiten, die 
andere benötigen und schätzen.

Zu unseren Tauschtreffen ist 
jeder herzlich Willkommen. 
Dabei lernt man die anderen 
Mitglieder kennen und kann 
gleich seine Talente anbieten 
bzw. Hilfe suchen und finden. 
Bei den Treffen wir auch direkt 

WIR GEMEINSAM - 
Seit 5 Jahren 

in unserer Region
getauscht. Selbstgemachtes, Obst 
oder Gemüse, Blumengestecke, 
... finden meist schnell Abnehmer.  

Te r m i n e  d e r  n ä c h s t e n 
Regionaltreffen:
Samstag, 18. Oktober 2014, 
Nachmittag,  Herbstwanderung 
Donnerstag, 27. November 2014, 
19:30 Pfarrheim Altenberg, 
„Einstimmung in den Advent“

•	 E v a - M a r i a  S c h w a r z : 
0664/504 62 93

•	 A n g e l i n a  K l e p a t s c h : 
0664/147 14 10

•	 gusental@wirgemeinsam.net 
Eva-Maria Schwarz

Seit Frühjahr 2007 bietet die 
Krebshilfe Oberösterreich in 
Kindergärten ein Hautkrebs-
Vorsorgeprojekt im Rahmen von 
„Sonne ohne Reue“ an. 

Dabei wird den Kindern in 
spielerischer Form der richtige 
Umgang mit der Sonne näher 
gebracht: im Schatten bleiben, 
eincremen, Hut und Leiberl 
tragen sowie viel trinken und 
Sonnenbrillen aufsetzen. 
Die Sonnenfeen, ausgebildete 
Kindergarten-Pädagoginnen, 
bringen diese wichtigen Punkte 
spielerisch u.a.  durch das 
Tupf-Tupf-Tupf-Eincremspiel, 
Phanatsiereisen und Sonnenlied 
an die  Kinder  heran.  Die 

K l e i n e n  b e k o m m e n  e i n 
Bilderbuch, eine Sonnencreme, 
einen Expertenausweis und 
Informationen für die Eltern. 

Heuer fand das Projekt in über 
100 oö. Kindergärten statt – 
auch im Kindergarten von 
Altenberg. Das Projekt ist für die 
Kindergärten völlig kostenlos.

Für alle Fragen rund um die 
Krebse rk rankung  g ib t  e s 
Krebshilfe-Beratungsstelle in 
Linz, wo Ihnen Frau Mag. Monika 
Hartl und Frau Gisela Moser 
MSc für persönliche Gespräche 
mit Patienten, Angehörigen und 
Interessierten zur Verfügung 
stehen - kostenlos und anonym. 

Sie erreichen die Krebshilfe-
Beratungsstelle telefonisch unter 
0732/77 77 560 oder  unter www.
krebshilfe-ooe.at bzw. beratung@
krebshilfe-ooe.at.

Die Krebshilfe OÖ finanziert sich 
fast ausschließlich von Spenden 
und Zuwendungen – ohne 
Basissubventionen. Spenden an 
die Krebshilfe Oberösterreich 
sind steuerlich absetzbar.

Krebshilfe-Sonnenfeen 
on Tour – in Altenberg

Gesundheit/Soziales
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START seit 30. September 2014:

UHRZEIT: 
19:00 - 20.00 Uhr & 
20:00 - 21:00 Uhr

ORT: Turnsaal 
Volksschule Altenberg

TERMINE: Jeden 
Dienstag*, 19.00 - 20.00 Uhr und 
20.00 - 21.00 Uhr

TRAINERiNNEN: Evi Schwarz, Sven 
Mozer 

KOSTEN: € 5,- à Einheit

(*Außer Ferien und Feiertage)

Die Spielgruppen haben bereits gestartet und wir wünschen allen viel Spaß und 
Freude im neuen Spielgruppenjahr!

•	 Babytreff NEU (mit Schwerpunktthemen): jeden 4. Dienstag 
im Monat von 9:00 bis 11:00; die Teilnahme ist kostenlos   

•	 Offener Treff: im Rahmen der Mutterberatung jeden  
4. Montag von 13:30 bis 15:30 

•	 Offene Yoga-Stunde: mittwochs um 19:30 mit Ulli Rubasch 

•	 Kinderzumba: jeden Donnerstag um 16.30 im Familientreff

Alle Informationen zu den laufenden Veranstaltungen, Themen 
des Babytreff‘s, Anmeldung zum Newsletter usw. findet ihr unter 
www.zwergerlberg.com.

Wir wünschen euch einen schönen Herbst und freuen uns auf euch!                                                          

Euer Team vom Zwergerlberg

Was gibt es Neues am Zwergerlberg?

Einstieg bei allen Zumba-Kursen 
jederzeit möglich!

Gesundheit/Vereine/Institutionen
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Tennis ist wieder im Aufwind. 
Das Clubleben wurde durch 
Neuzugänge wieder beflügelt. 
Trendwende von Golf wieder retour 
zum Tennis. Viele Aktivitäten 
wie Trainingslager in Budweis, 
Sommer fes t ,  mona t l i che r 
Stammtisch, Winterwanderung,  
Krampuskränzchen, Weihnachts-
feier und Schitag werden gut 
besucht.
In fo rma t ionen  un te r  Te l . 
0664/6156938, Hr. Rehberger. 

Jugendarbeit:
Wir bleiben weiter am Ball. 70 
Jugendliche trainieren regelmäßig 
mit Begeisterung. Ferienpass 
w u r d e  g u t  a n g e n o m m e n . 
Schnuppertag mit der Volksschule 
war ein voller Erfolg. 120 Kinder 
waren im Einsatz
Bei Interesse Kontaktperson: Hr. 
Pohl Daniel 069911265686 oder 
Rehberger Jürgen 06646156938.
Blum Nico: Landesmeister im 
Einzel und Doppel. Nico wir 
gratulieren dir. Weiter so.

Meisterschaftsergebnisse: 
U10: MEISTER / Penn David, 
Halatschek Konstantin, Pramhas 
Moritz, Spitzl, Reischauer usw. 
Bei der Landesmeisterschaft leider 
in der Vorrunde ausgeschieden.
U12 = 4. Platz; U16 = 5. Platz; 
U18 = 4. Platz
U14 = MEISTER / Oyrer Tobias, 
Penn Philipp, Winkler Laura & 
Mayr-Kellerer Stefan
Gratulation an die Jungen Stars.

Meisterschaft 2014
Die Herren 1 spielt in der 
zweithöchsten Spielklasse in 
Oberösterreich. (Landesliga) 
Mit Einsatz und teilweise durch 
Verletzungen beeinträchtigt 
konnte der 3 Platz erkämpft 
werden. Bis zur vorletzten 
Partie war sogar der Aufstieg 
in greifbarer Nähe. Sehr gute 
Entscheidung den jugendlichen  
Spielern eine Chance zu geben. 
Diese wurde auch genützt und 
einige Partien konnten gewonnen 
werden.

Die Herren 2 mussten  sich in 
der Bezirksklasse behaupten. Im 
Vorjahr noch im Abstiegskampf  
konnte heuer der Klassenerhalt 
problemlos geschafft werden.
Die Herren 3 kämpften in der 3. 
Klasse. 2015 muss der Aufstieg 
her!!

D a n k e  a u c h  a n  u n s e r e 
Sponsoren :   Schnit tzone 
Haarkunst by Peter Fuchs; Fa. 
Ruha Schwimmbad und Sauna; 
Matrix Versicherungsbüro; 
R e n a u l t  S o n n l e i t n e r ; 
Sonnenapotheke Altenberg; 
Reisen Neubauer; Voestalpine 
Stahl Service Center; Sparmarkt 
Altenberg; Kalischko Wolfgang 
Elektrogroßhandel Linz

Ohne Euch wäre vieles nicht 
möglich!!!!       Jürgen Rehberger

Sektion Tennis 
UTC-Altenberg 
                                                                                                      

Freiluftsaison
2014 ist Geschichte 

Am 15. November laden die FF Altenberg und die FF Oberbairing die Gemeindebevölkerung 
recht herzlich zur Feuerlöscherüberprüfung ein. 

Von 08:00 bis 12:00 Uhr können in beiden Feuerwehrhäusern die Löscher zur fachmännischen 
Wartung und Überprüfung abgegeben werden, den nur ein sicher funktionierender Feuerlöscher 
hilft im Fall der Fälle!

Einladung zur 
Feuerlöscherüberprüfung

Vereine/Institutionen
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Auch heuer absolvierte der 
Fußballnachwuchs wieder ein 
Sommertrainingslager! Mit 
68 Kindern, die von 11 Trainern 
und 5 Köchinnen vorbildlich 
betreut wurden, verbrachten 
wir eine Woche im oberen 
Mühlviertel. In der Volksschule 
Putzleinsdorf hatten wir Quartier 
bezogen und am dort igen 
Fußballplatz absolvierten wir 
unsere Trainingseinheiten. Bei 
perfektem Fußballwetter und 
auf noch perfekterem Rasen 
verbesserten unsere 6 Teams, 
mi t  denen wir  im Herbs t 
Meisterschaft bzw. Turniere 
spielen, ihre technischen und 
taktischen Fähigkeiten. Daneben 
kam natürlich auch der Spaß nicht 
zu kurz und wurde natürlich der 
Teamgeist gestärkt. 

Wie jedes Jahr: EINE PERFEKTE 
WOCHE!

Ein großes DANKE an alle 
beteiligten Trainer und Köchinnen 
für die gute Betreuung und für 
den erheblichen, ehrenamtlichen 
Zeitaufwand, der für diese Woche 
geopfert wird.
 
Im  Erw a ch s en en b ere i ch 
galt es diesen Sommer die 
Negativerfahrungen nach dem 
Seuchenjahr 2013/2014 mit dem 
Abstieg in die 2. Klasse aus den 
Köpfen der Spieler zu bekommen. 
Unter dem Kommando des 
neuen Trainers Walter Bauer 
starteten die Jungs der KM und 

1b am 14.07.14 in eine körperlich 
anspruchsvolle Aufbauzeit. Mit 
Walter Bauer sind wir sicher, 
den richtigen Mann gefunden zu 
haben, welcher uns mit seiner 
fachlichen und menschlichen Art 
helfen kann, den Wiederaufstieg 
zu schaffen. 

Große Veränderungen im Kader 
gab es im Sommer nicht und so gilt 
es, mit unseren eigenen Talenten 
den Weg zurück in die 1. Klasse 
zu finden! Fazit der Aufbauzeit 
ist, dass die Mannschaft wieder 
näher zusammengerückt ist. 
Trainer Walter Bauer hat in der 
kurzen Zeit eine Mannschaft 
geformt die hungrig ist und 
gemeinsam an den Erfolg glaubt. 
Mit einem super Start ging es 
auch in die neue Saison. Mit drei 
gewonnen Spielen und einer 
Niederlage (Stand Red. Schluss) 
starteten unsere Jungs in die neue 
Saison.

Sektion Fußball

Trainingslager Putzleinsdorf

Weitere Ergebnisse, Berichte, bevorstehende Veranstaltungen, Fotos, 
usw. finden Sie auf unserer Homepage: www.union.altenberg.at

Katrin Stadler und Andreas Reichör
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KLF-Segnung 
bei 110-jährigem 

Jubiläum
Wahrlich viel zu Feiern gab es beim Jubiläumsfest 
der FF Oberbairing am letzten Augustsonntag. 

Pünktlich zum 110-jährigen Jubiläum der Feuerwehr 
wurde das neue Kleinlöschfahrzeug (KLF) bei einer 
Feldmesse in Oberbairing durch Dechant Dr. Hubert 
Puchberger gesegnet. 

Zahlreiche Ehrengäste wie Bezirksfeuerwehr-
kommandant OBR Ing. Johannes Enzenhofer, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Christian 
Breuer, Nationalratsabgeordneten Mag. Michael 
Hammer sowie Bürgermeister Ferdinand Kaineder 
durfte die Wehr dazu recht herzlich begrüßen. 
Besondere Freude war die Anwesenheit einer 
Ehrenabordnung jeder der 15 Feuerwehren des 
Abschnitts Urfahr sowie der Nachbarsfeuerwehr 
St. Magdalena und der FF Höflein.

OBR Johannes Enzenhofer lobte die hohe Eigen-
leistung bei der Anschaffung des neuen Fahrzeuges, 
aber auch den Einsatz, den Zusammenhalt und die 
Kameradschaft der FF Oberbairing. 
Für besondere Verdienste zeichnete er die Kameraden 
Anton Lackinger, Manfred Leitner, Erich Mayr und 
Josef Schütz mit der Bezirksverdienstmedaille 
aus. Eine herausragende Ehrung erfuhr der 
Kommandant der FF Oberbairing Alfred Wahlmüller 
mit der Verleihung des Verdienstkreuzes des 
Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes der 
Stufe 3 für seine Leistungen und sein Engagement 
im Feuerwehrwesen.

Besonders erwähnenswert sind die beiden Patinnen 
des KLFs - Evelyn Höglinger und Sandra Silber 
- beide von Bauernhöfen, wo seit Beginn der 
FF Oberbairing das Feuerwehrwesen tatkräftige 
Unterstützung erfährt. Zudem sind beide heuer 
Bräute - es sollte somit die weitere mannschaftliche 
Unterstützung gesichert sein! 

Neuer Feuerwehr-
balltermin

An seinem neuen Termin, am ersten Faschingsamstag 
am 15. November 2014, findet zur Eröffnung der 
Ballsaison der Feuerwehrball in Oberbairing 
beim Wirt z´Bairing statt. So kommt es dieses 
Jahr einmal zum besonderen Ereignis, zwei Bälle 
in einem Kalenderjahr (wenngleich nicht in einer 
Ballsaison) veranstalten zu dürfen. Die Kameraden 
der FF Oberbairing freuen sich ganz herzlich auf 
zahlreichen Besuch!

alle Berichte: Harald Affenzeller 
Fotos: uu.ooelfv.at

v.l.n.r.: Vizebgm. Mag. Michael Hammer, Bgm. Ferdinand 
Kaineder, Evelyn Höglinger, Bezirksfeuerwehrkommandant 
Ing. Johannes Enzenhofer, Kommandant Alfred Wahlmüller, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Christian Breuer, Sandra 
Silber, Kommandant-Stellvertreter Leitner Manfred

Das neue Kleinlöschfahrzeug
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Die Schule hat 
wieder begonnen!

Lesegutschein (Jahreskarte)
Auch dieses Jahr gab es vom Bürgermeister wieder den Lesegutschein 
(Jahreskarte) zur Förderung und Freude am Lesen für die Schulanfänger.   

W ä h r e n d 
des Schuljahres besuchen alle Kinder  mit  den 
Klassenlehrerinnen die Bibliothek, wo wie auch im 
Vorjahr  acht Mitarbeiterinnen (Team: Ingrid, Johanna, 
Sigrid ehrenamtlich, Karin Gemeinde und Team: 
Hilde, Petra, Doris und Helga  ehrenamtlich) beim 
Aussuchen der Bücher helfen und für die reibungslosen 
Entlehnungen und Rückgaben sorgen werden.

Ferienrückblick
In den Ferien konnten wir wieder viele Kinder zum 

fröhlichen Basteln und Backen begrüßen. Das Buch "He Duda" wurde von Margit Söllradl für die 
neugierigen Kindergartenkinder gelesen. Anschließend bastelten die kleinen Besucher mit Begeisterung 
verschiedene Tiere aus dem Buch.                                                                                   Hildegard Wurm

Geöffnet: FR.17.00-19.00, 
SA 19.30-20.15, SO 8.15-11.00 

Zum elften Mal veranstalteten die 
Altenberger Naturfreunde am 13. 
September das schon traditionelle 
Kürbis- und Weinfest. 
Damit sich die Gäste auch 
wirklich wohlfühlen konnten, 
wurde der Tennishalle durch 
die Aufstellung von Zelten 
und Anbringung verschiedener 
Dekorationen, wie  Hopfen, Efeu, 
Mais und Sonnenblumen ein 
schöner Rahmen verpasst.
Die kunstvoll bemalten und 
geschmückten Kürbisse, sowie 
die zahlreichen Speise- und 
Zierkürbisse fanden reißenden 
Absatz.
Zu bestaunen gab es auch die 
14 großen „Beeren“, die für die 

Prämierung angemeldet wurden.
Sieger bei der Kürbisprämierung 
wurde Herr Manfred Mayr mit 
151,9 kg, der 2. Preis ging an 
Hedwig Schiller mit 120 kg und 
der 3. Preis an Johann Haas mit 
94,9 kg.

Für das leibliche Wohl 
gab es die verschiedensten 
Gerichte vom Kürbis, 
Käseteller, Brot-aufstriche, 
sowie Mehlspeisen. 
An den vier Weinständen 
wurden 44 Qualitätsweine 
aus Österreich ausgeschenkt. 
Die Gäste konnten aus der 
große Anzahl verschiedener 

Weine wählen und so das eine 
oder andere Gläschen genießen. 
D a s  b e w ä h r t e  Te a m  d e r 
Naturfreunde sorgte wieder 
bestens für das Wohl der Gäste.

Ernst Dorotka

Kürbis- und Weinfest 2014
Herr Manfred Mayr ist „Altenberger Kürbisbauer 2014“

Vereine/Institutionen
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„Theater vom Volk für das Volk“

Volksstück „Der Brandner 
Kasper und das ewige Leben“

Unsere heurige Theaterproduktion haben wir als 
gemeinschaftsförderndes Großprojekt angelegt. 
100 Altenbergerinnen und Altenberger waren in 
dieses Projekt eingebunden. 50 Schauspieler und 
Musiker vom 3-jährigen Kind bis zum  72-jährigen 
Senior gaben ihr Bestes auf der Bühne.
 

Unser Projekt hat überregionales Medieninteresse 
ausgelöst ,  ORF 2 und LT 1,  Volksblatt , 
Kronenzeitung, Tips, Rundschau berichteten 
darüber.
Doppelt so viel Zuschauer als bei unseren bisherigen 
Produktionen besuchten unsere 19 Vorstellungen 
im Katzjaga Stadl. Sie kamen nicht nur aus 
unserem gesamten Bundesland, sondern auch aus 
Niederösterreich bis  hin nach St. Pölten.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Besuchern.
Besonders bedanken möchten wir aus auf diesem 
Weg noch einmal bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberbairing für die Brandsicherungswache und bei 
der Familie Höglinger für das zur Verfügung stellen 
dieser einzigartigen Spielstätte.

Johanna Seyr, Anton Aichberger

Altenberger 
Triumph im 

Orientierungsreiten
Bei durchaus gutem Reitwetter fanden vom 15.- 
17. August 2014 die Österreichische Meisterschaft 
Junioren und die Österreichische Staatsmeisterschaft 
im Orientierungsreiten in Maria Rain/ Kärnten statt.
Die lange Wegstrecke der Orientierung führte 
durch die Kärntner Wälder rund um Maria Rain. 
Die Junioren hatten ca. 34 km, alle anderen etwa 
40 km zu orientieren. Viele Höhenmeter und eine 
gefinkelte Streckenführung machten es manchem 
Reiter nicht leicht. Die Altenbergerin Sylvia Pichler 
kam mit der Strecke am besten zurecht und holte 
sich bereits auf dieser Strecke die Führung, die sie 
bis zuletzt nicht mehr aus den Fingern ließ. 
Tags darauf wurden die Rittigkeit der Pferde 
bei der Gangprüfung (MA) und das Geschick 
des Reiterpaares beim über 2,5 km langen 
Hindernisparcours (PTV) auf die Probe gestellt. 
Hier zeigte Alexandra Trudenberger mit ihrem 
erfahrenen Pferd Aladin ihr Können und sicherte 
sich den 2. Platz. 
Den Staatsmeistertitel holte sich erstmals Sylvia 
Pichler auf ihrem Pferd Lingaros.
Bei den Junioren gewann die Linzerin Nora 
Wokatsch auf ihrem Pferd Bubu. 
Beide Titel gingen somit verdient nach Altenberg 
bei Linz!                                  Alexandra Trudenberger

Nora Wokatsch und Sylvia Pichler mit ihren Schärpen!
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Liebe Altenbergerinnen und 
Altenberger!

Die Jagdgesellschaft-Altenberg 
möchte Ihnen bekanntgeben 
das ab dem 25. Oktober die 
Treibjagden beginnen. 
Wenn Sie für Ihr leibliches Wohl 
Wildbret (Hasen) möchten, sind 
wir gerne bereit Ihnen diese 
von der Strecke (mit Fell) oder 
küchenfertig zu verkaufen. 

Bestellungen bitte telefonisch bei 
unserem Jagdkollegen Nischler 
Alfred Tel. 0676/81418346 
bekanntgeben. 
             Jagdleiter Karl Stiftinger

Am 14.06.2014 hat die Jagdhornbläsergruppe Altenberg bei einem 
intern. Bewerb in Zeilern (NÖ) hinter den Gruppen Windhaag und 
Breitenfurt (beide NÖ) den hervorragenden 3.Platz erreicht. 
Es haben 71 JHB-Gruppen teilgenommen.                  Alfred Nischler

Jagd-
gesellschaft 
Altenberg

Jagdhornbläsergruppe 
Altenberg

Die hügelige Landschaft der 
Region Emilia Romagna in 
Mittelitalien war dieses Jahr 
der Austragungsort der EM /
WM der Orientierungsreiter. 6 
österreichische Junioren und 6 
österreichische Senioren machten 
sich mit einem knapp 20-köpfigen 
Betreuertross auf, um an diesem 
Event teilzunehmen. Von den 
Pferdefreunden Al tenberg 
konnten sich Carina Pichler 
und Nora Wokatsch für die 
Junioren WM und Alexandra 
Trudenberger für die Senioren 
EM qualifizierten. 

Bei den Junioren konnte das 
Gastgeberland I tal ien den 
Mannschaftssieg, vor Frankreich 
und Deutschland, klar für sich 
entscheiden. Nora Wokatsch und 
Carina Pichler konnten mit ihrem 
Team den 6. Platz einfahren.
Bei den Senioren ging es heiß zur 
Sache, lediglich 3 Punkte trennten 
Alexandra Trudenberger und ihre 
weiteren Mannschaftsmitglieder 
von einem Stockerlplatz. Blech, 
sprich der 4. Platz ging an 
Österreich. Der Sieg ging nach 
Frankreich, vor Italien und der 
Schweiz. 

Im Großen und Ganzen war es eine 
gelungene Großveranstaltung 
und die Pferdefreunde Altenberg 
sind stolz, Österreich vertreten 
haben zu dürfen. 

Alexandra Trudenberger

CAMPIONI DEL MONDO 
E D'EUROPA DI TREC

05. - 07.09.2014

C
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a 
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Die Bergwoche verbrachten 
wir heuer vom 10. bis 15. 
August auf dem Prielschutzhaus 
(1.420 m). Am Sonntag fuhren 
22 Jugendliche im Alter von 
8 bis 14 Jahren, gemeinsam 
m i t  6  B e g l e i t p e r s o n e n , 
mit dem Zug und Bus nach 
Hinterstoder. Trotz des etwas 
durchwachsenen Wetters konnten 
wir eine Reihe von Aktivitäten 
durchführen. Am nahegelegenen 
Kletterfelsen wurde mit voller 
Klettersteigausrüstung der 
Übungsklettersteig erobert und 
alle haben sich ca. 30m abgeseilt. 
Der Höhepunkt der Woche war 
die Wanderung auf den „Großen 
Priel“ (2515 m). Das Spiel der 
Woche war „Stress“ und wurde 
jede freie Minute gespielt. 

Täglich wurde auch mit der 
Steirischen „aufgspielt“ und 
einige versuchten sich im 
„Schuhplatteln“. Bei der 
Lagerolympiade waren alle 
Teilnehmer/innen eifrig 
dabei, als es galt die kniffligen 
Fragen zu beantworten. Am 
Freitag hatten wir einen 
wunderbaren Abstieg und 
die Kinder freuten sich 
wieder auf Zuhause. Es war 
wieder eine sehr harmonische 
Woche und wir freuen uns 
schon jetzt auf nächstes 
Jahr. Danke nochmals an die 
ehrenamtlichen Betreuer/
innen die ihre Freizeit für die 
Bergwoche zur Verfügung 
gestellt haben.     

Margit Hofbauer

Berg- und Kletterwoche 
der Alpenvereins-Jugend

Vor 50 Jahren war eine große Gruppe der katholischen Jugend aus Altenberg an der Herstellung und 
Errichtung des Gipfelkreuzes auf dem Großen Pyhrgas maßgeblich beteiligt.

Dieses Jubiläum wurde mit der Bergmesse auf dem Lugkogel, der am 
Aufstieg zum Gipfel liegt und einen direkten Blick zum Gipfelkreuz 
bietet, begangen. Ein schöner Tag und ein von  Bäumen gesäumter 
Platz boten den passenden Rahmen für die Messe, die unser Pfarrer 
Dr. Hubert Puchberger mit etwa 130 Personen, darunter vielen  
Kindern, feierte. Die katholische Jugend hatte Texte vorbereitet, 
die von den anwesenden Gipfelkreuzerrichtern vorgetragen wurden. 
Eine große Jungbläsergruppe begleitete die Lieder und hob so die 
feierliche Stimmung. Am Schluss spielte ein Gast der Bergmesse 
mit seiner Mundharmonika das Lied 
„Almfrieden“

Die Bergmesse wurde von Teilnehmern als eindrucksvolles Erlebnis 
beschrieben. Unserem Herrn Pfarrer und allen Mitwirkenden sei 
herzlich gedankt.           Alois Schmitzberger

Bergmesse Der Alpenverein der Sektion Altenberg feierte am 7. September die 
Bergmesse auf dem Lugkogel beim Großen Pyhrgas
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Neuvorstellung einer Firma
Firma Wunschkonzert - Manuela Tamas

w
unschkonzert

papierträume werden w
ah

r

Manuela Tamas | 4203 Altenberg | wunschkonzert.office@aon.at | facebook.com/wunschkonzertdesign | wunschkonzertdesign.at

wunschkonzert
papierträume werden wahr

Keine Lust auf 08/15? 
sie suchen das Besondere?
Dann sind Sie bei mir genau richtig! 
Persönliche hochzeitspapeterie aus und mit Leidenschaft 
seit 13 Jahren, Grafikdesign für verschiedenste anlässe.

Notar Kriegleder folgt 
Notar Muckenhuber

Mit Juni 2014 hat Mag. Rüdiger Kriegleder, MBL das Notariat Gallneukirchen von 
Dr. Muckenhuber übernommen. Wie bei Amtsnachfolgen üblich bleiben sämtliche 
unter dem früheren Notar verfassten Testamente, Notariatsakte, etc weiterhin 
im Notariat Gallneukirchen verwahrt. Notar Kriegleder ist Ihr kompetenter 
Ansprechpartner beim Liegenschaftskauf, bei Übergaben, im Erbrecht, im 
Unternehmensrecht, bei Vorsorgevollmachten, etc. 

Notar Kriegleder und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch in den neuen Büroräumlichkeiten im 
Citycenter in Gallneukirchen, 1. Stock. Kundenparkplätze und Lift sind vorhanden. Selbstverständliche 
steht Notar Kriegleder auch weiterhin für Ihre Anliegen im Rahmen des Amtstages in der Raiffeisenbank 
Altenberg zur Verfügung (jeder erster Freitag des Monats, telefonische Voranmeldung erbeten).

Mag. Rüdiger Kriegleder, MBL / Öffentlicher Notar

Hauptstraße 47, 1.OG, 4210 Gallneukirchen / Tel 07235 67067 / Fax 07235 67067 67 / office@notar-
kriegleder.at / www.notar-kriegleder.at

Wirtschaft/Sonstiges/Service
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

mit österreichweitem Probealarm 
4. Oktober 2014

        

                      

Achten Sie auf die Sirenensignale und überprüfen Sie zugleich Ihren Lebensmittelnotvorrat 
und die Sicherheitseinrichtungen im Haushalt!

           

     

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Feuerlöscherüberprüfung
Alle tragbaren Feuerlöscher müssen gesetzlich alle 2 Jahre auf deren Funktionstüchtigkeit von einer 
Fachfirma überprüft werden!

ZIVILSCHUTZ

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….
… dass die Bevorratungstasche ein Gutscheinheft 
beinhaltet mit dem Sie bares Geld sparen können?

Bevorraten leicht gemacht!
In Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für
Inneres, der OÖ Wirtschaftskammer, dem Land OÖ und 
dem Handel bringt der OÖ Zivilschutz im Oktober eine 
praktische Bevorratungstasche auf den Markt, welche 
die Lagerung Ihres Notvorrats erleichtert.

Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke um bei 
Krisen- und Katastrophenfällen sowie dem Ausfall 
wichtiger Infrastrukturen (Strom) vorbereitet zu sein,
denn VORSORGEN schützt VOR SORGEN!

Sonstiges/Service

Achten Sie auf die Sirenensignale
und überprüfen Sie zugleich 
Ihren Lebensmittelvorrat und 
die Sicherheitseinrichtungen im 
Haushalt.

Zivilschutz-Sirenensignale

Warnung – 3 Minuten gleich-
bleibender Dauerton: 
Dieses Signal wird ausgelöst, 
wenn die Bevölkerung vor 
herannahenden Gefahren gewarnt 
werden soll (Elementarereignisse 
wie Hochwasser, Murenabgänge 
oder  Lawinen,  technische 
Katastrophen und Radioaktivität).
(Oö. Regional-) Radiosender oder 
Fernseher (ORF 2) einschalten 
und Verhaltensmaßnahmen 
beachten!

Alarm – 1 Minute auf- und 
abschwellender Heulton: 
Die Gefahr steht unmittelbar 
bevor! (Oö. Regional-) Radio-
sender oder Fernseher (ORF 
2) einschalten und weitere 
Verhaltensanordnungen befolgen: 
je nach Ereignis Haus verlassen 
oder schützende Räumlichkeiten
aufsuchen.

Entwarnung –  1  Minute 
gleichbleibender Dauerton: 
Dieses Signal bedeutet das Ende 
der Gefahr. Weitere Hinweise 
über (Oö. Regional-) Radiosender
oder Fernseher (ORF 2) beachten.

Sirenenprobe – 15 Sekunden: 
jeden Samstagmittag

Zivilschutz-Probealarm 
am Samstag, 4. Oktober 2014

Bevorraten leicht gemacht! 
In Zusammenarbeit mit dem 
Bundesministerium für Inneres, 
der Oö. Wirtschaftskammer, dem 
Land Oö. und dem Handel bringt
der Oö. Zivilschutz im Oktober 
eine praktische Bevorratungs-
tasche auf den Markt, welche 
die Lagerung Ihres Notvorrats 
erleichtert.
Bevorraten Sie Lebensmittel und 
Getränke um bei Krisen- und 
Katastrophenfällen sowie dem 
Ausfall wichtiger Infrastrukturen
(Strom) vorbereitet zu sein, 
denn VORSORGEN schützt vor 
Sorgen!

Kontakt:  Oö. Zivilschutz, 
Petzoldstraße 41, 4017 Linz, 
Tel.  Nr.  (0732) 65 24 36, 
office@zivilschutz-ooe.at, www.
zivilschutz-ooe.at
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Infos: www.ostarrichi-kulturhof.at 
Tel. 07475/52700-40

Heimatabend in 
Gallneukirchen

Der Heimatverein Gallneukirchen und 
Umgebung veranstaltet am 7. November 
2014, 20:00 Uhr den Heimatabend im kath. 
Pfarrzentrum Gallneukirchen.  

Volksmusik wird von der Gallneukirchner 
Tanzlmusi und den Chromatic-Fotzhoblern 
geboten. 
Für Gesang sorgen das S`Hollerstaudn-Trio  
und der Männer-Viergesang Gallneukirchen. 
Vertreten sind auch die Rieder Kinder-
schuhplattler.
Heiteres und Besinnliches gibt es von Frau 
Hildegard Mair aus Prambachkirchen und Karl 
Schöffl aus Schweinbach zu hören.

Der Heimatverein Gallneukirchen und 
Umgebung lädt herzlich zu diesem Abend im 
neuen Ambiente des  Pfarrhofes ein.

Damit  bieten wir  unseren 
Gemeindebürgern schnelle 
und kostenlose Information bei 
Katastrophen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen!

Wissen macht  s icher :  mit 
dem Zivilschutz-SMS werden 
Sie bei Schadensereignissen 
unserer Gemeinde mit wichtigen 
Infos versorgt (Hochwasser, 
Straßensperren, bei Zivilschutz-
Sirenenalarm, Unwetter, ...).

Das Zivilschutz-SMS ist für den 
Bürger kostenlos.
Die  In fos ,  Hinweise  und 
Verhaltensvorschläge werden 
rasch übermittelt.
Kursierende Falschmeldungen 
können schnell entkräftet werden.
Die Informationen können 
gruppiert nach Ortschaften oder 
auch Straßenzügen versendet 
werden.
Absender des Zivilschutz-SMS 
ist der Bürgermeister.

Anmelden ist ganz leicht:
•	 Anmelden: www.zivilschutz-

ooe.at.
•	 Button „Zivilschutz-SMS“ 

anklicken.
•	 Alle Felder ausfüllen und 

absenden.

Die Registrierung für Bürger 
ohne Mail-Adresse ist  am 
Marktgemeindeamt möglich!

Informieren Sie Ihre Familie und
Freunde über das Zivilschutz-
SMS! Der 10.000ste angemeldete 
Bürger erhält auch einen Safety-
Rucksack!

Das Zivilschutz-SMS
Altenberg nutzt das Zivilschutz-SMS!

Sonstiges/Service
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Die OÖVV Semester-
karte für Studierende
Regionalverkehr Oberösterreich

Zum Kauf einer OÖVV Semesterkarte sind 
Studierende gemäß §3 Studienförderungsgesetz 
1992 berechtigt, die zu Beginn der Gültigkeit 
der Semesterkarte das 26. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben und deren Wohn- und Studienort 
in Oberösterreich liegen.
Die OÖVV Semesterkarte wird für die Relation 
zwischen Wohnort und Studienort ausgegeben. 
Die Gültigkeit der OÖVV Semesterkarte beträgt 
5 Monate und richtet sich nach dem Tag des 
Semesterbeginns. 
Für die Preisberechnung einer OÖVV Semesterkarte 
für den Regionalverkehr wird der Tarif einer 
entsprechenden Monatskarte herangezogen und 
mit 4 multipliziert. Dieser Betrag wird um 40% 
ermäßigt. Die Ermäßigung wird von Bund und Land 
OÖ getragen. Der 5. Monat ist ein Bonusmonat und 
kostenlos. (Preisberechnung siehe auch auf www.
ooevv.at)
Die Bestellung von OÖVV Semesterkarten für 
den Regionalverkehr kann direkt im OÖVV 
Kundencenter, 4020 Linz, Volksgartenstraße 22 
erfolgen oder mittels Bestellformular auf dem 
Postweg oder per Email. Bestellformulare sind 
unter www.ooevv.at zum Download bereit gestellt. 

Die OÖVV Semesterkarten können bar, per 
Kreditkarte, Bankomatkarte oder auch mittels 
Erlagschein bezahlt werden. Sie werden im OÖVV 
Kundencenter direkt ausgefolgt oder zugesandt. 

Für die Ausfolgung sind folgende Unterlagen 
erforderlich:
•	 ausgefülltes, unterschriebenes Bestellformular 
•	 Nachweis über die Bezahlung
•	 Meldezettel
•	 Inskriptionsbestätigung
•	 1 Passfoto

Fahrplanauskünfte stehen Ihnen online unter  
www.ooevv.at zur Verfügung. 

Kontakt: OÖVV Kundencenter Linz, 
Volksgartenstraße 22, 4020 Linz, 

Tel.: 0810/240810, kundencenter@ooevv.at 

 

4 youCard
JUGENDKARTE des Landes OÖ

- Gratis für alle von 12 bis 26 
- Der Altersnachweis
- 1600 Vorteile bei Events & Geschäften
- Bestellkupons gibt es im Gemeindeamt

Gratis, 
aber nicht 
umsonst!
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Vermietung der ehemaligen 
Krabbelstube in Oberbairing

Großer Garten (1270 m²) / Nutzfläche: ca. 180 m²

Nähere Auskünfte unter Tel.: 0664/8639035

Dr. Ehrenhuber: 
07235/50150

Dr. Eilmsteiner: 
07235/7114

Dr. Kiblböck: 
07230/7451

Dr. Konwalinka: 
0664/4501441

Dr. Plessl: 
07235/64332

DDr. Pachinger: 
07230/8008

Dr. Schoßwohl: 
07235/63962

Dr. Schuster: 
07235/63039

Dr. Teibert: 
07235/89459

Dr. Weiß: 
07235/50600

Urlaub: Dr. Kiblböck: 3.-7.11./1.12./29.-30.12. 

Weitere Nachtdiensttage der Altenberger 
Apotheke im Sonnengarten: 6.10., 10.10., 
16.10., 22.10., 28.10., 3.11., 7.11., 13.11., 
19.11., 25.11., 1.12., 5.12., 11.12., 16.12., 19.12. 

Mutterberatung:
2. Freitag im Monat - 9.00-11.00 Uhr: 
10.10./14.11./12.12.
4. Montag im Monat -13.30-15.30 Uhr: 
27.10./24.11./22.12.

Ärztlicher Wochenend- und Feiertags-
dienst/Urlaub/Nachtdiensttage Apotheke
Datum Arzt Apotheke
04./05. Oktober Dr. Schuster Kamillen-Apotheke, Treffling
11./12. Oktober Dr. Ehrenhuber Kreis-Apotheke, Gallneukirchen
18./19. Oktober Dr. Schoßwohl St. Markus Apotheke, Urfahr
25. Oktober Dr. Eilmsteiner 
26. Oktober (Staatsfeiertag) Dr. Eilmsteiner 
01. November (Allerheiligen) Dr. Konwalinka
02. November Dr. Konwalinka
08. November Dr. Weiß St. Magdalena Apotheke
09. November Dr. Teibert St. Magdalena Apotheke
15./16. November Dr. Plessl Paracelsus-Apotheke, Urfahr
22./23. November DDr. Pachinger St. Gallus Apotheke, Gallneukirchen
29./30. November Dr. Kiblböck Apotheke Rosenauer, Urfahr
06./07. Dezember Dr. Weiß Apotheke Auhof
08. Dezember (Maria Empfängnis) Dr. Konwalinka Apotheke im Pro, Urfahr
13./14. Dezember Dr. Schoßwohl Kamillen-Apotheke, Treffling
20./21. Dezember Dr. Schuster Kreis-Apotheke, Gallneukirchen
24. Dezember (Heiliger Abend) Dr. Kiblböck Kreis-Apotheke, Gallneukirchen
25. Dezember (Christtag) Dr. Kiblböck Apotheke im Sonnengarten, Altenberg
26. Dezember (Stephanitag) Dr. Teibert St. Markus Apotheke, Urfahr
27./28. Dezember Dr. Plessl Apotheke im Sonnengarten, Altenberg
31. Dezember DDr. Pachinger Apotheke im Sonnengarten, Altenberg

Apotheke im Sonnengarten, Altenberg

Apotheke im Pro, Urfahr

Sonstiges/Service
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02.10. Do. Beginn Konditionstraining Alpenverein
04.10. Samstag Eröffnung der Kulturtage Marktgemeinde Altenberg, 10:00 Uhr, Hauptschule
03.-05.10. Fr. - So. Vereinsausflug Gamlitz Naturfreunde 

04.10. Samstag
Ausstellung im Rahmen der 
Kulturtage

Marktgemeinde Altenberg, 10:00 - 17:00 Uhr, 
Hauptschule

04.10. Samstag Vorabendmesse in Mundart Altenberger Granit, 19:00 Uhr, Pfarrkirche
04.10. Samstag 4-Jahresfeier Poke, ab 19:00 Uhr

05.10. Sonntag Gemeindeseniorentag
Marktgemeinde Altenberg, 9:15 Uhr, 
Pfarrkirche/GH Prangl

05.10. Sonntag Frühmesse in Mundart Altenberger Granit, 7:30 Uhr, Pfarrkirche
05.10. Sonntag Messe in Mundart Altenberger Granit, 9:30 Uhr, Pfarrkirche

05.10. Sonntag
Ausstellung im Rahmen der 
Kulturtage

Marktgemeinde Altenberg, 8:00 - 15:00 Uhr, 
Hauptschule

05.10. Sonntag Pferdesegnung Pferdefreunde, 13:00 Uhr
08.10. Mittwoch Cooking Time Jugendzentrum

09.10. Do.
Mundartlesung mit Hans 
Kumpfmüller

Kulturverein Akzent, 20:00 Uhr, Jausenstation 
Gassner

11.10. Samstag Herbstübung FF Altenberg + FF Oberbairing, 14:00 Uhr
12.10. Sonntag Herbstwanderung Alpenverein

16.10. Do. Klassisches Konzert 

Kulturverein Akzent, 20:00 Uhr, Musikschule 
Altenberg, mit Johannes Berauer und seinen 
Musikern

18.10. Samstag Saisonfinale Bike Union, Details auf www.bikeunion.at
18.10. Samstag A lustige Eicht Altenberger Granit, 20:00 GH Prangl

19.10. Sonntag Fußwallfahrt nach Riedegg

Kath. Männerbewegung, Treffpunkt um 7:00 Uhr 
beim Pfarrheim, Hl. Messe in Riedegg um 9:00 
Uhr 

23.10. Do. Sparwochen-Vernissage Raiffeisenbank, 20:00 Uhr, in der Raiffeisenbank
24.10. Freitag LAN-Party Jugendzentrum
24.10. Freitag Jahreshauptversammlung Theatergruppe, 20:00 Uhr, GH Prangl
25.10. Samstag Jahresvollversammlung FF Oberbairing, 19:30 Uhr, Wirt z´Bairing
26.10. Sonntag Blumenschmucksiegerehrung Ortsbauernschaft, 19:30 Uhr, Wirt z`Bairing
26.10. Sonntag Er- und Sie Stockschießen Naturfreunde 

30.10. Do. Die Heimat und DIE MÄDCHEN
Kulturverein Akzent, 20:00 Uhr, Theaterhaus, 
uriger Theater- u. Liederabend

02.11. Sonntag Altenbergwanderung Alpenverein

02.11. Sonntag
Kirchenkonzert "Requiem von Julius 
Fučík"

Musikkapelle Altenberg am Allerseelentag, 19:00 
Uhr, Pfarrkirche

07.-09.11. Fr. - So. Weihnachtsbuchausstellung 

Öffentliche Bibliothek, Fr. während der 
Büchereiöffnungszeit, Sa. nachmittags, So. bis 
16:00 Uhr, mit Mittagspause, Pfarrsaal

07.11. Freitag
Buchvorstellung "Backen ohne 
Zucker" Öffentl. Bibliothek, 19:30 Uhr, Pfarrsaal

07.11. Freitag Paulus Oratorium
Viva Musica, 20:00 Uhr, nach der Abendmesse, 
Pfarrkirche

08.11. Samstag Paulus Oratorium Viva Musica, 17:00 Uhr, Pfarrkirche
08.11. Samstag Hubertusmesse Jagdgesellschaft
08.11. Samstag Lesestunde für Kinder Öffentliche Bibliothek, 16:00 Uhr, Pfarrsaal

Veranstaltungskalender/Oktober-November
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Veranstaltungskalender/November-Dezember

09.11. Sonntag Nebelwanderung Naturfreunde 

09.11. Sonntag E-Mobilitäts-Stammtisch
Energiestammtisch/E-GEM-Energiegruppe, 10:30 
Uhr, GH Prangl

10.11. Montag
Konzert v. jungen Altenberger 
Talenten Landesmusikschule, 19:00 Uhr, Vortragssaal

11.11. Dienstag Martinsfest Kindergarten, 16:45 Uhr

12.11. Mittwoch 4. WB-Stammtisch

Wirtschaftsbund, 18:30 Uhr, wsl. Raml  / Vortrag 
um 19:30 Uhr: "Besserwisser, Nörgler und andere 
Zeitgenossen" - Mag. Beatrix Kastrun

14.11. Freitag Mitinhaberversammlung Raiba, 19:30 Uhr, GH Prangl

15.11. Samstag Feuerlöscherüberprüfung
FF Altenberg/FF Oberbairing, 8:00 - 12:00 Uhr, 
bei beiden Feuerwehrhäusern

15.11. Samstag Feuerwehrball FF Oberbairing, Wirt z´Bairing
21.11. Freitag Jahresvollversammlung FF Altenberg, 19:30 Uhr, GH Prangl
22.11. Samstag Weihnachtsbasteln Naturfreunde 

22.11. Samstag
Historischer Abend - Lesung von 
Briefen der Esther v. Starhemberg

Kulturverein Akzent, nach der Abendmesse um 
20:00 Uhr, Pfarrkirche, Vorleserin Margit Söllradl 
mit musikalischer Umrahmung

23.11. Sonntag Kirtag
26.11. Mittwoch Fotoabend - Pfarrausflug 2014 Pfarre, 19:00 Uhr, Pfarrheim

27.11. Do. Regionaltreffen
Wir gemeinsam, 19:30 Uhr, Pfarrheim, 
Einstimmung in den Advent

28.11. Freitag Jahresrückblick Naturfreunde 
28.11. Freitag alkoholfrei "Punschen" Jugendzentrum
29.11. Samstag Herbstkonzert Musikverein, 20:00 Uhr, Turnsaal HS
29.11. Samstag Adventkranzweihe Pfarre, 16:00 Uhr, Pfarrkirche
29.11. Samstag Preisschnapsen Sektion Fußball, GH Prangl
29.11. Samstag Punschstand Sektion Fußball
30.11. Sonntag Herbstkonzert Musikverein, 15:00 Uhr, Turnsaal HS
30.11. Sonntag Adventgeschichten Kulturverein Akzent, 15:00 Uhr, beim Gassner
01.12. Montag Basteln für den Adventmarkt Jugendzentrum

03./05.12. Mi./Fr. Vorbereitungen für den Adventmarkt Jugendzentrum
05.12. Freitag Stammtisch Traktorfans, 19:00 Uhr, Wirt z´Bairing
06/07.12. Sa./So. Adventmarkt Kulturverein Akzent, Marktplatz
06.12. Samstag Jahreshauptversammlung LJ, 19:30 Uhr, GH Prangl
08.12. Montag Adventsingen Männerchor, Pfarrkirche
12.12. Freitag Kekserl backen Jugendzentrum

13.12. Samstag Fest der Hl. Lucia (Lichterfest)
Das Kapellenteam, 16:00 Uhr, 
Auferstehungskapelle

20.12. Samstag Punschstand FF Oberbairing, 14:00 Uhr, FF-Haus Oberbairing
22.12. Montag Weihnachtsfilmabend Jugendzentrum
23.12. Dienstag Weihnachtspunschstand Poke, ab 16:00 Uhr

24.12. Mittwoch
Kinderbetreuung und gemeinsames 
Basteln ÖVP Frauen, 13:30 - 15:30 Uhr, Landl Gabi

Alle Veranstaltungen finden Sie unter www.altenberg.at/Veranstaltungen!


